
Von den ersten Alpinistinnen im 19. Jahrhundert über Höhenbergsteigerinnen aus aller Welt bis zu den jungen, 
international bekannten Athletinnen des Klettersports: Dieses Buch zeichnet in spannend zu lesenden persönlichen 
Porträts und sorgfältig recherchierten Exkursen zur Alpingeschichte ein umfassendes, vielperspektivisches und lebendi-
ges Bild des Frauenbergsteigens – von den Anfängen bis heute. Und erzählt vor allem eines: inspirierende Geschichten 
voller Leidenschaft und Lebensfreude.

Mittwoch, 18. September 2013, 19.00 Uhr
Alpenverein-Museum in der Hofburg, Innsbruck

Der Tyrolia-Verlag und das Alpenverein-Museum laden herzlich zur Buchpräsentation:

Caroline Fink / Karin Steinbach
Erste am Seil – Pionierinnen in Fels und Eis 
Wenn Frauen in den Bergen ihren eigenen Weg gehen



PROGRAMM
18.00 Uhr
Das Alpenverein-Museum bietet als Einstimmung 
eine kostenlose Führung durch die Ausstellung 
„Berge, eine unverständliche Leidenschaft“.

19.00 Uhr	
Beginn der Buchpräsentation

Begrüßung: Monika Gärtner, Leiterin Alpenverein-Museum
Vorstellung des Buches mit Film- und Audioausschnitten  
durch die beiden Autorinnen
Gespräch mit Lisi Steurer (Berg- und Skiführerin – Osttirol) 
und Helma Schimke (Pionierin des Frauenbergsteigens – 
Salzburg)
Im Anschluss sind Sie zu einer kleinen Jause eingeladen!

Wir bitten um Anmeldung bis 13. September 2013 unter 
0512/2233-209 oder sabrina.rovagnati@tyrolia.at

Der Eintritt ist frei.

Caroline Fink (li.) schreibt und fotogra-
fiert in den Bereichen Alpinismus und 
Reisen, u. a. für die NZZ, die „Schweizer 
Familie“ sowie weitere Fachzeitschrif-
ten. Die Alpinistin lebt in Zürich (www.
caroline-fink.ch).

Karin Steinbach (re.) ist seit Kindheit 
an in den Bergen aktiv. Die Literatur- 
und Kommunikationswissenschaftlerin 
arbeitet als freie Journalistin, Buch-
autorin und Lektorin mit zahlreichen 
Alpinisten und Verlagen zusammen.


